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Dieser r\b.schnitt der "PEUTfNGDRSCI-ltrN KARTlir', einer: römischert I{eaekal'te,
zei.qt rrnLen §ordaf rika,,:1 as Ii ittelmeer m j.t Sarr:linien r:nd Corsi.lca, Norcl-
italien rr1cl'. clie'Donau.Die Dntfernr,rn.q von Samuloceni.s (nc,ttenhurg)nach
Ileglno (Regensbrrrg)beträgt 210 l!eilen.Rei 75 Iltappen ist clj.e rlrrr:chschnitt-
liche Lagerentf ernun.g 20, 6 Km be j. t.lt8o m/lteile orler 23 ,7 l(m trei 7,667 Km/l'l.
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Drn RöprER AN DER Mr T TDI.1,/nS ER

Als am 1.B. irn Jahre 12 vor Chr. NIiRO CL/\trDtrl jS DI?llSIrS in I.rrg-
clrrnrrm(t,rron) einen Altar z.\r 0hren Rom,s rrnrl des AIJGIiSTIIS eirr-
rveihte,verl<iinrlete er r-lie Eroberrtn,q des freien German j-ens zro'i-
schen I?hein und Elbe.-0iner rler Griinde war e.srdas I{erl< CAIiSAiI .S

fortzu.setzen,der zwe.imal den Rhein iiherschrittcn hatt-e ;e i n
tyeiterer rvarrrlie ^stän,lige Rerlrohrrng cles rörnischen I,./cl t-re iclre.s
rltrrch intrnsr nelre Völl<er zLl beseiti.cen uncl schließ1iclr \v,'rr
e.s zrvecltrnäßic,rtie 1an.ge Grenze am Rhoin rrnrl der Donarr r'l rrrch
elne 01be-Donart-[,i-rrie r,7t verkiirzen.
Die Basis rJer Angriffe der Jahre 12-, v.Chr.hil-.1eteä ei.ne

I(ette von I(astellen an P.hein rrnrl l)onau.\ion rl en ca.5O liast"clle;1
am Rhein gewannen Argentorate (Straßhrrr.q) r'loviorra(rrq (Spn...er),
Irlogontiactrr.: (uainz) ,Conf l-rrenfs (Xonlenz) ,lonna (nor1n) , Col onia
Clar.rdia Ara A.qrippinensirrm (Xatn),rr{ovaesitrrn (llerrß) r.rnrl Castra
Veter-a (Xanten) später .größere Rerleutun,c.Die Griinda h ier-f rir
sj-r-rd einmal in der T,a.qe an Flrrßmiindungen zt sehen,riie fiir .'lie
Drschließung ries llinterlanrles o(ier <les gegeniiherlieqen.len
Irej.nrllanrle.s wichtig rvaridann rr'ur,1 e infol.,ge der Verringerrrn,{ rler
Irließgeschrvindigkeit rler \lehenf I ii,sse Gerö11 abgel.aler-l ,rn,l .qo
rler I?heirr in einer Fr,rrt passier^bar.Ancl iesen Stel, l-en -..e,-I iefen
die vor.geschichtl ichen Ferntve.qe. Diese tlel, lwe.qe, Fir-stlreqe,T)enrr-
steige 1<rertzten in clen genannten ryichti.een Ka.=tellen di e rijrri -
sche Krrnststraßertlie den ilhein be,gleitete.Die vor.qe-scirj-chtlicherr
lrernr'reee werlaufen auf den ]l6l'renri.icken .ler Berge rrveil- hi-er .las
Ge1ände befahrbar istrkatrm Quertä1er hinrlerlich sinclreir-re Orien-
tierr-tn-{ nach entfernten I-,a5rdnarken mögJ ich ist rrn.l arrch i..!.
Pe3el rler Pflanzent.rr,rch.s v;eni-.{er dicht ist.Diese Viil-l<er.-.traße:r
brauchen nicht .gepflegt zr,t l\rerden.S'ie sinrl noch hetrte .rie Ira'lpt-
r'ranrlert{e.qe.-lliit den Pömern 1<ommt nun ei-n völ-.t i.q a-nrleres l{e.qe-
syster-n auf ,welches in Überschrvernrnrrng.sgebieten rler- Fl iiße ll;inst-
lich gebarrt rrnd erhalten tgerden rnrtß1r!.o21 rlri-icken rrnrJ [):inr--"c
notlsendi.q rvrrrden.Selhst l<1eine Irtiissdr.l'r4en z,r.r Ver-sopAilnT .!er
I(a.ste1-1e schiffhnl .qerracht. Diese Drs.'r-rli"ßrrng eines rrntor-
rror:fenen I-anr:1es clrirch die Legionen hesirgelte in rler Ile.seI
enflgiiJ-ti.e das SchicI<sa,1 eines besie.qten \,'ol-ke.s.-Der rönriscl.e
Ri-tter- AlllrI§ILIS rsrrßte urn r!.iese Tatsacire; QIIT\lC'f ILTiTS \rr\r?Illi 1 ieß
sich zrrseh:lin Sicherheit wiegen.Die Kun.ststraßen cler PO1:'nl.ls
I-ONGI rrrrrrden ihm schließl,ich zün Verl-rän.grri-s.

I)PIiSUS be siegte d ie Chat ten, S igarnbt'er , Ii-s ipeto r, Tenc t erer ,
Cherlrsl<errChaukenrNlarkonannen trncl Sr'rehen.lir errej-chte rli-e Dlbe
r:.nd starb auf dem Rückhre.ge inf olge einer Beinverletzun.s, rli-e er
sich beim Sturz seines Pfercles ztrgezogen hatte.-.Sein f.lachfol ger
TfBEE.fIIS erreichte in clen Jahren 9 unrl I v,Chr.ebenfal. l s zvre,--
ma1 rlie Dlbe.-Unter L.DOI'lITIriS AIIIINORAi?BrJS,11.Vti'IfTIUS, SD\TftiS
S^TURI'ifliUS und P.QUIVCTILILTS VARUS rrurde aus dem P,arrrn zr,'ischen
clem Rhein und der tr1be ctie römische Provinz GD.RI{AN Ii\ Ii'iFfiQf Oit.
Der riimi.sche Schriftsteller CASSILIS DIO COCC0IANUS ( 110- 229)
beschreibt den Zustand wie folgt:tt.[hre Trrrppen iitrerwinterten
dort unrf legten stäcltische Siedlun.gen an,un<l clie Rarl'laren wur-
clen z'nr orclnung der Römer erzosen; sie gewöhnten sich an ihrc
I'{ärlcte rrnd hatten friedliche Zrrsammenkiinftet'.

FLOIIIJS (tt7-158) schrieb von Drrrsrrs:rrAtrßerclem le.gte er zttr
Sicherrrn.g der Provinz ü.bera1l Resatzrrngen uncl Wachtkornmanrlos
hinram l"laasstromran der Elbe und an rler Weser entlan.gn.

An.gesichts dieser ßerichte rcler römischen Iirschließrrn.qstechnil<,
die im Rhein- und Donaugebiet von denselben Truppen clernonstriert
wtrrcle Lrncl der langen Zeit römischer Aktivität | 12 v.Chr. his
13 n.Chr. , ist es vö11ig sicher, daß diese ehemali.ge Provinz
voller rörnischer La.ger- und Straßensplrren sein mrrß.[linzrr
lcommen Namenshinweise. Einige cl j-eser Spuren sol.len im f ol.qenr:len
untersucht werden.
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Aus.san.gsprrnkte der römischen Eroherrrn.q Gbrrnanien.s waren di eLegionsl,a,qer vtrrlirr^ rrnrl I',toGoN'lrACrlni.ziel wa r zrrnÄcJ.r.st cJasMittelweser.qetriet; ein Gehiet zwi scherr rlerrr Serrtigen IIöxtcr
unrl Karlshafen.Arrf di,es llerz cJe.s Cl'rer^rrsl<erl;rnrle s zielterr
rlie Itlarschrichtun.genrdie zrrnächst nr.rr ent. I ang der vorqe-
schichtlichen Fernwege werlaufen mrrßten.l)j.es ist- von Xarrl-en
alls ostw;irts der I{aarstrang,rler ei.qentliche Ilellweerrt ioser
teilt sich bei rierItspitzen l{arte" rrnrl fiilrrl. iiher rias SiltfeIrl,lVarburgrzrlr wichtigen We.serfrrrt he j Ilerstel le.Vorr lrier a.s iilrer
Iletlris im So1lin.q rlie Via re.gia z\r I{arttrrrrq rrnrl 7.vm Sclrrn,ar^zen
I'1eer.Von Ilethis aber arrch nach Osten weiter zrrm.Siirlharz rrnrl
nach It'!a.gdebur.g.

Der [Ie11we.q teilt sich trei der Spitzen lVarte rrnrl ver].:irrft
nach Parlerborn r von wo aus e in Arm iiber Dringenbere recht s rler
Nethe an der l'fildbrrrg worhei hei Fiir-stenherg-lrrehrden clie lVeserijberqtrert und in fltnis hei i\lerrharrs Anschlrrß an rlie .SolI jns-
Fernrr'e.qe erhätt .

Din weiterer Helf we.qarm über_quert rwon parlerborn komrnenrl ,das D.gge.qebirge mit seiner norcl .siirl ver l arrf enrlen \rii -ll<erstraße
be i Altenbeken und .geht links der l',lethe iiher Drilrrrrq rrn,l
Rosseborn einmal- über <lie Nethefrrrt bei Gorlell.reim rrnrl Rof1-zennach }lethis ocler üher Corvev in den Soll ing rrnrl r+eiter iiberDasse} zum Harz und der Elbe.

von Paderborn verläuft ein weiterer Fernr..,eq iiher <ren äggepaßbei Kempen und Irelrlrom unrl schließ1ich iiher,-lie Externsteinectie rvichtige Fernstrecke in Ilichtung ilarneln,llilrlesheinr,liaqrle-
bur.g. Die spätere R 1.

Eine cler wichti.qsten I-Interla.gen z-rrn Vcr.st;in,Jnis cler rönrischenErschließrrn.g Germaniens ist clie "PEtI'lI\GDIlscllii KAITTI!il , einerömische IJeeresstraßenltrte Arrs rlem J.Jahrhrinrlert.l-)ie Jintfer_nllng vorl SAI'iULOCE){IS (nottentrrrr.q) nach I?LGTl{C (Re,censbrrr,g)
beträ.gt nach clieser Karte 21o I'ieilen bej. 7j litapperr.Setzt rnanfiir ciie römische i,leile f 48O nr , riann ist rlie rlrrrchschnitt I j cheLagerentfernrrn.q 2o r6 }im.)rimmt man fiir rtie )1cir e t66z m an, riannwar die l'larschla.qerentfernu.n.s inr i.-l itter zi,j Iin.'ilei .len 5oKastellen am Rhein war es ähnrich.-.Jim,nt-äi-ltür- riie strcckeXanten nach I'lagdeburg ca.4oo Km anrclann .sind allein iricr 20Lager zu suchen.Für die hleserstrecke von rler Fiiinrl rrn- hi s nacltHes'sen ca-2J I(astelle.An cler doch rrnberJerrten.leren I ippe )ratrnan bis-lang die La.qer II0I-srEnti^usti.,I, HAt.'t'rilt^r, iit,,tilr,\t)t:.lt rrn,t ,\v-
REPPEI$ gefunclen.Di-ese Iie.sen aber bereit.s an rönrischen Krrnst-straßen in den IrlußnierJer-rrn.qen r.la rlas Ver.sor q!)nrs.prohlern r! erTrrrppen clitrch Schif f stranporte .qe1öst rt'uFrlc. -l)a-s I-agcr- ii\r lil!-
LTNGIIAIISDN liegt aber im \rerlauf rJes Ilaarstr^an{re.s, hier nrrr[]eine weitere alte Lagerkette gesuctrt wer,lcn.llei rler Iletraclrtrrn._qdieser gefr:nclenen Laqer arrf cler Kartc j st I< l ar er.si clrt I iclr,rlaß noch clie Lager zrrr t{e-ser rrnrl Ilrl;e ?)) :;r16111-,rr .sirvl-
Ilje anclere Stoßrichtun.q cier römischen L<:rrjorlcn zieltcrr v()rlI'Jainz unrl Frieriberg alrs naclr Norriostcrr zrrrr;icrr.:L i.,rcr.r ()rrcr-

\{eserraum.Sie \rerlief rlrrrch rl j e Stanrnre:;qr_. ll j cto rlr-,r- gtt,\,l..lli\;,
StlliIIDN,CIIliTlllSl(Dll ttrtrl AlJGilfV.{llTIi)l-.1 1s; v()r1r(-\st:lriclrt ticlro Iicr-n-lrege lrieten sich Iricr^ fo-1 .genrlc Streclierr ilr: 1.,.f orr lrr-i<,rilrcr.rIalls ii ller I'ranlcelrlicrg r.lri t rleru Iie I t j sr:lrcr1 opp irlr;r;r ,lr,:r CIrr- i-st<-,.-})ergcs nach Korbach z,tlm Ullgeqohir.ssrvcg rso.j t.r_.r- rrar:lt .lor,lt,.ir.
2.Von Iirierlbcrg rcchts rle:; Xcllcr^r.,al,le:j 7,.rrr- ll:ira!;rri-{,1;r1.t .i rrrn,tracJr li;rrlrrrl^.g.
5. \rrln r-lcr Cl-rattenlestrrn.g Iiattir.rr;r iiir,rr rlr-.]r .,o.i riir.lr-rl.;r;.r I,l ;,rrr-Sielrrrr'.g an rlie l{e-ser^.
4. t','citcr Str-eclcetr sinrl arr.s rlcr- lJe l. 1,cr-;)u .,,.rni , <: ißiro:^ o,ler- ,rrrclr
Qltcr rlrlr-clr t-l;rs Sauct-l.-rrrti v()n liol,l errz. orlor- l(iil rr z,:rr- I)i errr. Inrijglich.
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ßei rlen tli-imern war rli.e RA'fIO,cler Verstarrrl,hesonciers nrrs.qe-
prä.qt.llies ist einer cler Griinderwarlrm nocl'r lrerrt.e,nach 2OOO
Jahrenri.hre Sprache in clen Schrrlen .qeJ.ehrt wi.rcl .-Da sie also
trerechenbar sindrmüßte es mögIich sejnrrrnl.er Ilerijek.sic6ti-
qrrng ihrer Gewohnheiten t-rncl Bediirfn j..sse, clen St-an.tort ,les \/er.-
wa l ttln.gszentrrtm rler- Prowinz GIIRI.IANIA I llF IiIl I OR ztt f inrlen.

Sofl a.t CAI'lRODUNtll\, (Xempten ) am Schnit tprrnkt herlerrtender Fern-
straßen,rr'ar cier I-Iauptort der CIVfTAS (Oes Garres) der EST'IONliN
unrl hatte als reli.eiöser lul ittelprrnkt einen Brandopferalt,ar
fiir rlen Kul.t der nOI'{A rrnrt des AUGIJSTIIS.-l)ieses zentrale Staats-
heiligtum hatte rlie .gleiche Bedeutung für clas \roralpenlanrt
wle <ler Altar von LIJGDIINUM (Lyon) fiir rlie Provinz GalIien,
rlie ARA FLAVIAE (nottweil ) f ür das Dekumatenlanct ocler rtie
ARA UBTORUI'I (XOtn) rUr Niecler.germanien.-Die AIIA UßTOlltr}l wrrr-
de al-rer erst 5O n.Chr.gegrtindet und war der Drsatz fiir clen
zrt strclrenden Zentralaltar des Arr.qrlstrrs an cler l,,Ieser.
Der rnächti.ge Cherrrskerfiir§t SEGDSTES, der Schwiegervater wi-

rler lVil-1 en des ARliTNfUS,hatte als römi-scher Ritter ein llotiw,
sich im Befreiun.gskampf seines Volkes ge.qen Arrninitrs z.u stel_l.en
rtnd so.qar seine Tochter clem f?ömer GEIiIIANICIIS auszuliefern;-
sein Sohn rtrrrde zum Priester clieser ARA CIiERUSCOPLII\I arrsge-
hildet . Das römische verwaltungszentrum mr-rß im Gebiet der
cherrrslcer .gelegen haben; -die Ausbildun.g eines cherrrskers
er.qäbe sonst keinen Sinn.Perner zielten die An.griffsrichttrn.qen
der Römer von Frankftrrt uncl Xanten arrf dieses Gebiet.Die
Cherusker waren zunächst Freunde cler Römer, bis Va::us sie rr.ie
llntertanen betranderte.-cASSrr-rs Dro berichtet u.A. , daß clie
Rijmer zur Varusschlacht von der lr'e-ser aufgebrochen seienrdaß
sie rlie Cherusker a1s einen befreundeten Volksstarnm angeselren
hätten und sich in ihrer llitte in Sicherhe it wä.hnten. Diese
Tat.sachen lraren Vorraussetzungen für den Verlauf der yarrrs-
s chlacht.
Der l?aum rrm [Iöxter ist wie kein anclerer für das \rerwaltun.cs-

zentrum prädestiniert. -I{ier werlarrfen clie wichtigsten vor-
,geschichtlichen Fernwege über die weser nach osten oder in
Nord-Südrichtung der E.qget"eg und der Sollingrve.g an der l{eser
entlang.-tlies ist die liatur besonclers günsti.grrr'as noch heute
durch das Vorkommen von 11 Orchdeenarten, 4 Enzianarten rrnrl
iil>er 3o Fischarten ersichtlich ist;-Hier war seit cler Jung-
steinzeit eine .jahrtausenclealte Kulttirfol.ge.Die.s ist 6urch
riie wor{mir gefundenen Krrltsteine aus der Ue.qalithzeit,wie
derHacJ<clberqstein, der Rredenstein,I sche ibenf ör-mi.qe Sonnen-
steine,,steinlireise und steinreihen bewiesen.*Diese rrralte
lcralturelf e Bedeutung cliese Raumes er.qibt sich arrch rlarlrrrch,
claß r-la.s erste I(loster im Sachsenlancle in IIDTIIIS ltei <Jen.qe-
nannten Kultsteinen und der Fernrregeltrelrzunsr segrrinctet rv-ur<le.
\ron rlort all .s zogen die Benedil{ti ner-mönche in rlas e}-rer.ratige
Römerlrastell bei IIöxter.-Die tretYisc]-re, Ilöhenbur.qen,c!ie l{rLD-
RURG und clie Bp.tlNSRLIRGrschützten die-ses Gebietrr*elches zrr-rlcrl reicl-r an verschiedenen Disenerzen ist.\rieIe Schmel zof en-frtndar;rente und artch Ilisenluppen sincl .rron nrir t1ef,.in.len worrJen.

Ils i.st nach rlie.scn i_hterle.qun.gen sicher-, cl aß Cas Verr.;al trrrrgs_zentrrrm in diesem Raum .geJ-egen hat.
\rllnDDirlJirll (tvehraen) hat denseltren Kel-tennamen h'ie Veri-lrrn

rrn<l hezeugt rr'ie wiefe I,lamen in rliesem Itarrm eine kelti.=che
P'esied-1 1ng.11 ier ist eine l{eserfurt fiir clen Ilellr*eqA:.m.!ro.t.)
Dringenher.g nach IIethis.I-rnter cler lJilclhrrr.e Jie.r:en eine iieilre
von l?ijrrrr''lagernr&rtf rlie nurl eingeSan.qen rrer^den soll.Daß eine

- 
rämische Kunststraße an cler l{eserrwie am }lJrein lnrl an rler
Donarrrwerlief ,i-st als sicher anzunehrnen.Der Name ej.ner- ehe-
mali.gen Domäne , FDLD-DLSIi, erschien mir römerwerrlächti.e.



\/r-rir (J.^'- l..rrrrr';r'.1 'i,r';crherr--clraf-1. jrr.ler- Pr^ovjnz Glillli^l.l rA l\1. IiI}Iol?
rnii.-r,'r ,iocL j i-,"e ,,,1r.:eiclre 11.-rrrrtnslrir.trve j.s e z,tt l:irrrlen .soirrrr{o als
O;-{..;- , Jlrrc'lr- o,lor l,'l rrrlra'rrntr ,11rs ,lcr l(el tenzeit. rrnrl }loch Criil_rorI'icl^ f!.]",i'^tr iilrol-J(or'rnren sin.t .- lclr Jrall.e z,:rt.t1ächsl- e jnrtal rl je
f i c I o'r rr';1) I Jlr;r', I ')"1 ''Gi')tr fii: iri.rrtre-i se arrf riinri-schc si gn.el tiirme.
I)i as^- i"ot-it'-'^ I rloel'1'f.nr1 jilrnt-zr>g rli o or^ohortelt Irrovirrzen 1rn.l
tt-'t- \;oi :;rl li r'lr zrt» i:l,rt't.r(i)clrrrrlT lroi.\{i.c arrs \rerschj.erlenen \ro_
ti r"-1.' i:ro'r 1,.. 1-1-rr- .'nlr1_ r lr',r:-.tctr .l j esC l,'r-.trcrF j.rlrlil-1 tiirrne vorl .lrtnß_
rrllrtl'-':lr-tf ln'rrnit'r':- 1rr)r-:r'i l'i tär-j.*r:ltotl 'l'r"llDrc!orrichtetgspil_,r1r;'l
1.,1'r,' rl \r(rlr ,i' ,ill I.i ',rr,t.., t\,rrt- lnfl lrcrrßt.ZeJ elinn qOntol-St o(le1. ItO j
''lrrr111.rrr(:11 lr,'lrr r'.it l,rl:. f. l..,lllsfrlcro_l I.Jr. lrtzelcherl .r.Ioron.let.
l)i ^ i r'1-. I'r:rr l'--. i iorr ".i I l.r.l-',1 11 11 {1-. 1^ Spi-e.qel herqe rei.clrl_ von Ilil-
'lqsr-r1i1;1 ittl ','rtt,'t- !',ttr'! r111rl Ironze!tl.ri-er-t si.clr inr Obr..rweser-rallm
rrrr,l ii^:,:'crr.:1 r'i ,lc-^'i'r-a.i,1 .rss;irrl_e sinrl rii.ese SignaJ.tiirrne a!)_
-el.:i 1,1,:1.-J r-o{'.{)irr i.:1.,:1111 :r r.rei st in s{-i.nerrl llrreh:rrlil.rrrnarnen
z.t.tisclre:l ril,eir: rrn,l ia,rril arr1^ rlie,spie.rlelher,qe bj,n._llj.n rvej._
te,.^er- :r:rens, 1-.i-lrr'r:'i s a'.:: rli eser t,rtreit. i st f;-ir <lie piinerfor_
:.-clrun- .i-r'r '...7:':;et-.r-:)ir,', r.ri elrtir::-l_)er i{arre I{ll}l = Kll},,iriäi, = iiTi.l ='i'i' '''ll = | \l'.t -T'S = ir/c:.-So ist rler (Jr-tsnalne IiEi.il,ili t-rei i{ildes-
h':i"r o j n rl-i:'r.--ci - 1u.c r-l j-e rlöner-straße irn zttge rrer herrt j-ßen n 7.
f)e'' Hn'1r1lrl;-'r'-i. 1 i )-t :qilIiiI T,l')rl'l':i\I sol :1. da.s La.qer SClil,ii)IllT l sein,
i'. '..:-, )r-'.I.'r ::tlr-lr .r:t.l von 'l.iberir_rs a'bge.l öst 1r,,rrde.
',cr- ':l "i i'l.l'r,').; r,^i, :lr,t '! ,a,rf-cr herq i,st ei,ir rr,ei tercr ]li-nrr,eis

,-,,r{ ,l j ^ 'ii;:'a'- i',.,.iC ,'i e,,e ::i 611 ii};CrJrairnt j-r:r ller-e,.i_Cl-r \.rO.!1 .irZ_
.l .r'l'):^';i,ittcn lrrirr'^rr.')ie T,,a,qerst:ritten von Go16-rSJ-ther-rKr:pfer-,
i'i-1r1- 'rr'r'l fll e i l:-ze,r :rcirii: ten irnrnel^ r,rerl IIer:rscher.Arrs llessen
.' j :l'l '1 i t "ii.r:e'- ;r l '- 'i.:;-.':1 c,rte l:el<annt.Kenrnarle bei Borlenrt'er,.ier.
lr;in:.rte \./.)n c;rr-:.i:rrr:: lro;..r-?,_. l iel^]tor <,1 i-e DIDi:EL.llie 'llienre_.1- ist
'li e i:o'' i-s3l7r.',1- rltr- 'li:r:;- 2,117^ r.ireser' mit einer- I<f einen Land-
strecl:e ,Iazr':i5:6.-r,9.r.:i6'i- ,ler rrer-.sor.qrinq rles i.1itte1,,qe,ser]-ar.lnlcs
!'-;i'"'1r-'r-' lre jrle ii'l-jss'e e:i'irc l',eclerrtr-rng .qeiral-rt haben.Zr.irn Ye:-gleich
'l j r' lre.:sa.:c l,e i lic j. tahrt rrtrrl <l j_e Schif fbarmachun.g cler I_ippe'hj.s: ]-.:'lrj'!'i 1.p: eppen.
i)er^ a.r':e ,iTf li:' rles- i'!.iißclrens bei lior:bacl-r heißt lateir-risch

eirerrfat-ls itter - i'.'e..1 .Siclrer ]ralren .lie Rörrer die.ses noch heute
.--;;ßte co,-.rl',',r:-l':or-:men in I)errtscl-r1an11 ai:s-elrerrtet.-]Jer j.lar:re
1,a j- -.::l l-.ijnrrte vot't 'l i.:rrrrn = Le ine kornm,en unrl ein IJintseis auf
cl je er'[-or,jerl jclrc 'i'r-e j,leltec]-iniI< sein_-!{eitere I{ortstämme
ni t l?orr,Ilorr orlgp ltoll sol. l.ter.r beachtet werrlen.so h;itte der
Ilaclrn:rrre ria)r i;lcr'-i') i rl sarrer-f anrl rlirekt ziü:t Auf f in<Jen rJe..q be-
nachlrar^terr J,asc: .-. li\ilIlI.rllGIIÄL, sllN fülrren können, -Ilie Namen
arrf il.IPA - [:1'er so'l rten heachtet werr]en.so A]mDppEN a1s
f,.ge. lrei r)aderhorn ocler RrDpEli bei Hameln und Frohrieper-
Ber.q l.ei. liar-fllafen. -f)a.s Lager ALISO = DLSEN wurde in Anreppen
\rerrr.ilrtet ; -mi c-]r f ijhrte rler l.rame IrllLD-ELSD an cler l,Jeserfr.rrt
\rorl \.ri:l)r'lJ)Ii)rii": - iiehrrJen zwm Arrffinden eines Le.gionslagers
'rnr! rrei t.erer l<.1ei11erer Ka-.telre.-Das Eintra.t:en rl,eiterer
rör'cr^wer-rl;ichti..trer ir'ALren rtvie Lunahorn rlrf arsf el.rler- Bergr l)asseJ-,
l(asse1 ,rrsw, in eine !iarte ]<önnte im Zusammenhang mit r-or-
.qe s clr i clr t 1 i chcn liernrse,qen, s trat e.qis ch rvicl-rti gen punkten
ent.'spr echen'l rör'rj.scher- Logistil<rrlen Spiegel,ber.gen uncl ancleren
IIi rrrre j- scn z\t Iionzentrat ionen fiihren , rlie mit nun .qräßererl{ahr^scheirlliclllreit auf römi-=che Anwesenheit schließen lassen.
L,rftl;i.rrla,r1-nar:ren I<önnten dann mj.t sicherheit Lager fest-
-st-c11en.

ll .s g j !rt aller.- llerei t.s Funrle aus cler l-{ömerzeit im }littelr*,eser-
ra\rrr . 7 . Il. I'iinzen r s cl.rerllen r G1ä ser r rnschriften r zie ge-1, Gebäude
nit I?iinrermaßen, sl<ulpturen von Ilerclherren unrl eine Ilronze-
pJ ast ilc rJes Z:-wilisations.gottes l.lDnKrJR-CULTOR.-Eine uner--
1<1ärl-iche Scl'reu ließ I;islan.g riie riömerforsclr,ng
l:ei Parlerlrorn und ilinclen haltnraclren. Dabei ist clas Zentrum
cler r)rovinz GITRI.IANTA rNlrlri?roR mit einem Zentralartar,wahr-
sclreinlich an der l{eserruncl hier in der VfLLA IIUXORf zu suchen.

\-
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l'll sen lrijnrrte e j n rve j tere-q Aliso se jn r.jene".; I_,ager, in 6as rlj_eriinri s;cltetr l)o j t.er nach rler Varrrsschl 
".ii t f liichtete,. rnr Irriih.jahr

"',ei i.1-.e .siclr artf rlcn geo.gten Felrlern eine rlrrnl<Ie Bodenverfiir-
lrrrrlg, rii e rlrtrclt Ilol.zl<olrl.e verrtrsacht rn.rr cle.Ilier fandcn sich
0l,erll:iclrerr f-rrrrrle, riic nrlr rlrrrcI rlie Anwesenhoit rler I?örner zt.rerlil.'ir^c.lr s'irlrl .-l)ie l,an,:l-straße werläuft in Nordsiiclriclttun.g
al s olterirali,xe T,a.ger-sf rs[Jq (\/IA PnAETORTA) his zrty p]lfr.lcTT',TA
rutrl r"ronrl et si clr riann nacl-r osten zrrr pol?TA pRrIlcIpALTS I)lix,fliA.
.\n rler- Stel l c iler I):^ jncipia befanrl sich bi:; zrrm f etzLen Krieg
e i rl l'-I e j.rie s l)onränen.qeir:irrr:le . Die I-änge rles Lagers ergibt sicl-r
irr :lo'.rlr:iirlr^iclrirrn.q rlrrrch ej.nen Straßenl<anaJ,<lcr al._< i,iher_re.st
c j tres i/;il les ttncl G::^abens anzusehen ist, cler auf eincr Iiart-e von192o ttocl't zrr selten ist.Tn rler Norclrichtrrn.g er.gibt sicS 6ie
zrr'e j te !le Srenzrttr.g drri-cl-r clen lJa11 am l.üal rlrand . -Die hier of f en-
s i cht I i clr \.rerrtenclete I-ATf Nf SClItr IUDILII ist t!+Zi rn, die STADID
= 7/?' ile'i. le = 184 m.l)ie..I;lnge cles La.qers lretrrst'5 staclien
= 92O n. Die I-a.gerhrsiff3'-ff crr dtrrch clen '!{esercleic}r und den
l{alrlr-ancl .Sic betr:j.qt 2 Staclien =also 2576 o--Die Unüberrr'indtrarlie

l)er Laglerrrnrfang ist
önrerfestr.rngen war

58 m.
it cler R

arrclr rlar-in z\t -sehen, daß auf 1 m cles I a.gerumfan.ges ca . frl tu_
g io:rrrr-c,' Iianlen. rn rliesern La-qer hätten al so ca. 45 §oo Le.gio_
n;ire Plr.tz.qel-rabt.Es ist aber sicher a.f-§ ein 2-LegionenJa.ger,
rsic I'iainz orlsl Iiäln.Arrf dem Geläncle ries Lagers failen clie
vie-len .qroßen qirarzitischen Felsbrocl<en auf ,die sicher eine
iirrnl<tion bei einer La.gerfestung erfü1lten.Das urspriing.l iche
\rsr^r1'sltrrrlgszentrrrnt zeigt nehen r.len Ruinen cler Domäne einellrlröirrrng rrnr! ebenfalls viere herbei.geschaffte Felsen.
-lrn Scile]-lie11 arls der Römerzeit fäIIt zun;ichst ein Napfrand

auf ,cler irientisch nit clenr aus Köln z-u sein scheintrder dieliitzun.q I'Pilr.ir LL-G -xrx, trägt und damit ar-rf clie 1g.\rarusle_
gion hjnr;ei.st.Die oberfläche ist bratrnrot-gIänzenclleine LInter-glasrtr ist schw'arz afs "TERilA I§fGRAt'.-Eine rteitere Scherbe
atls rt'eißem Kölnerton,als Drehscheibenr,'are mit r?Andreaskrerrzenrl
als Stenrpe1werzierrtn.g, scheint römisch zu sein.-perner silbrig
iri.-.j-er^enrie fejne Gräserrein Henkelansatz an ein Glasgefäß
in typisc)-r r-ör:ischer Art mit Resten von Gfasfäden nach Artrler spritercn "SCIILA\:GENFADEI{GLÄstrRrr.Glasnuppen in Tierkopf_
form rtnrl der Re-'t einer l{achstafel-Auch marmorierte Glasreste,
feil einer- polierten l'iarnorscheibe und i\u-sternschalen rreisen
auf die ilii nrer hin. Beim l{eserhochwasser erscheint die Kontur
e ine s }laf ens.

.Lr,rf cler .gegenüberliegenden weserseite, dem ',sTErNBüRGrt, s inddie i{alf- und Grabenreste des zum Kastell gehörenden Briicken-
liopfes.Die 1'/egeramperclie rrie in Trier zur Furt herunterführt,
ist ;ru.s riesi.sen Steinen so gebarrt, daß nur die römischen rnge-
niäur-e c-ialür infra.ge kommen. Eine Pf lanze s cheint mir ebenf aIlsvon clen Ilömern herz'.t]<ommen.Hier befinrlet sich der einzi.qe l{a1cl
mit l.ß]<astani en im I{eserberglanrt. Die-se lr'laronen sind I'littelmeer-
bäirr,re uncl ltiinnten ein Kulturhinweis sein.So rseisen Tfex-Gewächse
arrf ]''ul tst:it-ten hin; -ebenso rmmergrün ocler Linclen.

rn rler i.jii he der Pofta principa-ris dextra ist ein Ton-Lehm-
\rorkornnren abgebaut. Dies l<onnte fiir den Bau cler La.gerbaraclen
benrrtzt rvorden sein.
i{eitere Römerspuren liönnten auf cler l{il<iburg und darunter ztrfinrlen sein.Diese sa.qen}rafte Burg mit einem Keltennanren = \{ILrrnd rier Sace von Gofctschätzen unci Gängen liegt in typischeroPPIl)iitl-L.{GIt alrf einem beherrschenc!en Berg-sporn uncl ist 6rrrch
eincn tiefen Graben ge.schützt. Din }lauerrest ist aber in römischer
Art rles oPUS-sPrcATul.i" errichtet. -Ilnterhalb cler Bur.q liegt
beim Iiorstharrs LAtJD,Lo - ireif i.gtum, ein La.ger , i, dessen l{ar}
PFflrSICIIlilinNIa in .größer^er ZahL .gefunden wrrrden.i{er an6ers als
clie I?önrcr l<ijnnte vor langer Zeit konservierte lrrüchte gegessen
haben?l(er,e von fr^ischen Früchten hätten gekeimt.

L



Arn Sclrni l.t.prrtrl<t zrvi schetr rler riirn i.sclrerr IIf'er-..<tr-aßc trnrl rlent
IIe.l Irt'crrnrrr rrtrl,er-lra I lr rlcr 1{i Irlltrrrg J.icgt ein 'ft:rrnhiigel r<ier-
rler iilrer-re-st ci.ne.s Si gnal ttrrmes sein kiinnte.lir ist in Siclrt-
weit-r: ,les La.qer^:: [ro'l ,lclse-Ali.so rrnrl ermii.qlicht clrrcn ß]ick
jn rlac li'esor-l-a-l rraclr TrrC\rcrtrn.qen arrf rleI- ej-nen unrl l{tixter'-
Cor^vov n;rclrrlcr' .rnrler^en Sei't.e.Z,rrrlent i::f- rlas Netlretal rni-t.
lte j,ir--rr llel lr*es-alr.rr;irtrrerr arrf rlenr l-angenberg hej. Go<le-1he j-m
unrl ,le''r Il;rst-errlrerq lrei Arrrelrrlrxerr ei-nzrtseJren.Auf dem I-li,igeJ.
w;i chsrt oine 1,:it-rrle.

Trr rs.rit.ernn Vorlnrri- rlel- Itörne1.r.;tr^1ßc an rJer l{eser Jie,qt in
rl or l':;iltc (!ef- hnr,pr^opltenerl An1;1 re 6' !n lrl.einef es Kastsl auf
tlen Ile,f Ielier'.t{ z,rvJ sclrett l{eltrrlnrr n!lrl IIJ ntrJtelrält o

Da.c La.eer^:.ist qcllalr genordet rrrrrl hat die Abmessungen 20
Passrrs l( ?6 I'a.s-srr.s.l)ie Drrrsj.sche lleife er.qiht sj.ch aI.s
Z.rl-..l.eltr'Ier-t rrr,enn rlie J rlrrrch rli e 1 gete j 1t wird.1 Pa.sstrs
- 1 l)oppel::ehrjtt = 1,(t67 m; 1 }leile = 1OOO Passus = 1567 m.
Da-s Stei:tzeit:naß r.les I'lie.qalithi.sclren Yarrlstr ist 7/2 Passus
- O, il 35 m.!)ie llär':rer^ werrsanrlten rrah l.rseise net)en dem .l-atini-

sclrerr Irrrß mit Or296 rr rlen drrrsischen Fuß mit Or35J m unri
rlen rrriechi.schen Frrß nit O,103 m.lihenso die.gallische Ler-rga
_oOI-_

Ilei ,ler Lase;:hr-ei,te von i3,lt m und cler Län.ge von llS rll m

er^r.i !rt si.ch ein Ilrrfang von 751+ 'n.Es l<önnte ein kleines
l'iohor{-enl<aste11 z,ur l{egeüherr{a,chlrn.q gewesen sein.Die Römer-
st.r^afl,r. i st noctr al.s ,gepf lasterter ',rral rlweg erl-!aIten, der in
genau nijr-rl l icher Ilichtun.c arrf <lie Ecl<e ctes Lagerrvalles zv-
l:irrft.llier sir.rr-l Ziegel-reste eines Trrrrres ztr finden.Aus (lem
Innel-n-.les J.agers rr'rrrcle ein ITrrl-eisen gefr.rnrienrdaB ej-ne eigen-
ar i.i'.r l:o:-n hat.llint-e{.1,-.rn Stollcn .sin.] rIi-e [:]n,llen irach oben
qel.o^err.!)i.eses eleqa.nte Iiisen ist nrir nur rloch aus einem
IirtirrJ lrei rler- lli'!,.qtei nl-röh1e ir:r Iggeqel)ir.ge bcl<annt rwo viele
',anre!r;rrii:lär.,ler lrjnriciserr: l'oi:i'l;er:rfliir,rerbrunnenrFel.dror,r utrd
Ilcnrnc:r.-lline I'irrnferl<alotte r.it eil-iei lrietöffnun.q oben I<önnte
7,jt p j:ie!r:1 Ceschir:- ocler^ ei;ter ],erler ausriistr:ng .rtel.tören. -Arrf
<lcr,r ielrl rrelren.ie;.r Lager scheint rlas Lage::dorf = VICUS.qe-
1e rcr. 7-t1 halrcr-l .-rel:c.'l Ili,l<rol itlren .1:ls ,:ler Steinzeit f anclen
s i cir Jstrichre ste rrit se I t sane::ire ise Antrazitl<ohle a1s 7,w-
:,cl'll..ri ; - l c:-rrel' Sc!iel-lrerr rr:j t de:-.sclheit Glastrr rrnd I,lnter-
.qJ.r:-rri-,wi e in lrcl rlclse.llas r.,'iclrtigstc Ilinr.;eisstiicl< alrf die
liinc'^ rlrc:^ j,:;1. ei;le r.'otivst-el e nit 'l',nclistal'ie in römischer
Sclr';'iat.l)ie.::i Stei-n rr:ri al.s Grerrzstei-n ver\rendet rr'orden.
S;ir.'t. I ir-iie r.i.- 1r3l<:np+'s, Grenzsteine hahcn atrer eine al-rr'reichencJe
I''rl:--.!)er- ''1uo::clr;ritt ist ca.2i,5 ); ?3r't cm.Die llöhe iiher .tq,
:jt^rlr^ei,r-.!r ca.11. 1 ,:r:i.l'i.r 6z-anthijl"re ca.R8 crn.Die römischen Rrrch-
:,t-a.l-en r- j l-.! :) S 'i' . ili,ese .{l.li,.i::zunqe'}r \"val.en gebr-äuchlich u:-rd
lrö::,rt:n j.oit',Ii-J-51 S SOI-....iI' l'-i'l1rS = 'litr,rs 1öste den }lutter-
q'(it t i:r--e,-r rlcr Iri r:nr ci:-t tlersprec, l'rer-r ein.

;) i.e ')'rt "- 'i:r^rrr) ,lr::i 'n\-!-ar:i.lenför-rrj-qerr Absch-lusses erscheint
^.^ s.:;,I t -'liclrt- r.:eii- \.r/)r'l ,lin<q'1 L^..qertr liegt im Solling ei:r rtreiteres
lil eines- i.. 1'r;n:^.i'ier i,"r Ior-stort Sc]r:res:;en komnrt der rr'ichtiSe

_-wj:e l l etr:.r\'Di.3 r'or-r ila;: s, l-r-,1 rr{: iiher $ar}--rrr-g rrnrJ Iler.stelle in rlie
llii!re 'rrr.l lii!rr-t- rvci-ter- 7,tt ,lert anrleren genannten lfernwe.gen.
l-)r e:,rr- ] .!,^1.2, i.rt !r:sor1.lq1. gesci.ticht-l.iclr berlerrt..sarn; -ca.1B
..:,-.:Ce Gr.rjrl!;irol erts r'l er -:ronz.ez,eit liegen lrierrfer:ner ein
lr1rl6'rrJ n,r.lDr G",ir-r':^.1-cl,,l ..rrf rl 6'11 ',llei.JenCrj-erllrofrr und die von
:,: i r- .:c i'rn,'tcrren (\len!-rlnrian:ente an der errellcn aus rlcr Eisenzeit .
l)i.s'5os <i1-'rr1r1-rlsf.s T,-qer l.-.t in etr+a clie Al.rnres-qrrn[§en von 6O X BO rn.
iti e I age al1 liernrre.T?n r oberJ.nlh rle.s iilr,.sses mit l{eitsicht und
j n .lor- ''::lre von nrrel I en rvur-rls lirirrf i.1 hei rönrischen Lagern ge-'
f r r rr rl n rr

IL^1.'f.^tji elrc.-lreit i.ei. rli.esen \ron rnir ,qefrrn(lcnen rrncl heschrie-
lrr:;rc'r I1-1r-., l:enn'a1)cr er.:lt rlurclr Gra.hrrn.qen .qewonnen rlrerden.

I
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lliinri sclre I'liinzen ans rler 7'o i+ ,le.s A,rrrrrql ,rsr r\rrrr-/loll l,el j f'6 f .'1. 11-
(len Ot-t-en gefrrrrrlcn;-nei I)etmol,l ei.ne Ji,rIrlcr-nriirrzr: r'l or,r -\,rq,r1.,{-rrs,
llei de:r l)iir-enqcJrlrrelrt ein Der-rar .le.r ,\r1r,11.: I,rJi ,rri1 ,lr-.tt [-1 r1 5.tr€lsr
trr:'i Pivil.sheirle r:irte Si l1'rerntiinz,o rrnrl lre i fil;tpr:l-t,.t: e irl{) r',ol,l-
trriirtze rles Ar.tt'rtstrrs.l-lc' j Welrear^lte j l.etr {',-rr1,l lr;'ln oi rtr. 1l:-o'rz.r-r,titttze
(le.s An.rrrrstu.s hei \ertenl)el(en.I)jese lliirrz.frlrlr'! a'/,eirien :rn,r13fi ,lie
nörrl licl-rerr IIel lwe,czlve j qe rrolt l)a,ler^Jrorn lr:r.lr ll;r,.rel rr o,lr:r- n;rr:Jr
I.linrlen von rlen l?iimern l)enlrtzt rvrrr.len.-'l'err-ir-s,iri I l;rt.;r-Sclrer^lren
far-rrl nran rl.A.be j. IJe j,lenol,lenrlorf 

,11 r'.i)o1,rrol,l.- \rtf ,le-l- (ir-o1-en-
hrtrq eine kajserT,eitliche Pi lrrmsp,jtze.-ilc,rr',/,(:nt r^jr-:rtc ilrrl^t: jscu-
lrrrrrle in rliesent lJarrrne werrlen wie ,:lit: ,,,.11\t<) r- .'.te n;trilt t e r) li,rn,lC
mit rler Varusschlaclrt in 7vs;tmrnelrhane. ,rcl-rr-,rclrt..-ll'i rr{-r.r- ,ler
Grotenl;rrr:g beirn Ilermannsrlenl<ma.l fanrl iclr rraclr einerrr strr-lier.r
I?egen einen in clen felsigen l.lnter-,qr-un.l (feir;r,l''enen ',{e.r;rrlerr iclr
fiir riirnisclr haIte.-Bejm Schnittprrnkt rles ilcll\.vc{Ies iit,er \lten-
bel<en mit rlem E.q.gefir-stweg fancl jclr eine Qrrarlratisclre,.l<1eine
ßrrr.qanlage mit Spitzgrahen,die icl'r fiir einc riinri..sche !Verre-
J<ontrollstation unal Signalturm ]-ralte.Von hier arrs ltijnnten
Licht-signale vom Trrrm bei Pef rlel se orler \ron dern ItLinre.strrrr,r",
clern späteren Bi smarckturm . be j. Hiixter- llo s se hor]'r ! emp lanr:en
un.l r+eitergeleitet worrlel'laArrf cl en züf et.7,t. Ircliannten 'l'rrrrn J<orn-
me ich noch zu sprechen.
trömische Frrnde Ifirrden arrch heint ttlli--1 li.rren Ilor^n" j n 3.erl i)r'rmont

und in einer irre.gesprlr im I.ipperlanrl qen)acht.iis han.lr:lt siclr lrm
eine SchäpfkeJ-1e arls Bronze rrnrl eine lr.l e ine pli qrrr vorl e i nern
]?eis€rrrä.(€lr.-ßei Ilifdesheim eine k.leine ilror-izefiqrrr,leii Gotte-s
llercirr.-Die schönste llnd hederrtendst.e ; ö:risclre Göt. 1-et--stal rre
f iilrrt ilns wiecler nach IIö>:ter-Corwev zrlriicl<. -\ror- .I;r'lrrerr s.elt i ch
bei einer Dame aus Gorlelheim rliese Statrie rles Gottes tli'l-ll.'D.S-
IilllCtlR r clie netlenstehenrl von rnir foto.sra f isch ahqeh j Irlet i st.
trin Arbeiter rettete diesen Gott,als er siclr noc]r einen l.ieter
vor dem Steinbrecher der Sandgrutle J:efal-rcl .l)iese rrrrrndersc]-röne
Kleinplastik ist die \achbilrlun.g eines griecl-iiscl.rcr-r Origjnals
und zeigt clen r+ohl beliebtesten rörnischen Cott liDIlCtrflTIrS-Clli.1'OIt.
Ilieser Gott brachte a1s Bote die 7,r.t,il.isat-ion.Seine Ättrihrrte
lvaren F1üge 1s chuhe , Fliige,1he lm, Ge ldberrte 1 unr.l Ilero.l rl s s t alr.
Letzterer ist Lrei der Figrrr arls Goäe1l-reim fejrler a'[r.ge]rr^ochen.
fn Goclefheim rniindet clie ilethe in rlie iJeseri-hier i.st eine rier
wic]-rti._qsten I{eserfurte.Das .große Gräberf ef ,l arr-s rler Di ser-rzeit,
ciie von mir gefunrlene Xrrltkugel mit Binrlerltne fl, rlpp riar:rens-
hinweis auf die Goden und cler Fundort cler Gijtterstatrre, die
S;\\D*1{ISCH = geweihter P}atz,rveisen arrf die l<uItr.rre}}e Be-
rierrtun.q der Ge.qend hin.Rei der feinen kiinst l eri.sclren Drrrch-
bildrrng der Pfastil< fät1t clie große rectrte Ilanrl auf.!'alrr.sclrein
lich solltes cliesrwie beim Kölner Grahi:ral rles Poblicir;s,ar;f
akti-r,e Irähi.qkeiten hini*eisen.

Der Aus.gräber in Corvev Ilavens schreibt jr-r .seinem BuchilCOn\,'DYrr
als letzten Satz :rrlr!an l<ann r'rohl nicht rrehr clie errßerr:er''öhnIi-
che 'latsache bezrveifeln,claß <ias CASTI?lil: COP.nDll.l\lSD nacl-r rlenr
Scher,ra des römischen Ileerlaqers arr

a

gelogt rvor-rlen i st.rt
D je nördliclre Lagerfront hat 1l Tiir^mc rrnrl ein Tor-.Sie ist

1 )/\ Stadien Jan.q.({ Staclje = 7/B rlr-rrsi-sr:hc }lcri.le = 2O!),,rr.
Die b'estfront j.st 7 1/lt Starljen lang rrnrl l'rat ein mjttler-cs
Tor und zwei Ecktürme.äfrnlich verh;ilt es sicir mit rlen ancleren
Lacerseiten.Die Ilnterkante rtcr riimi,sclren [rrrrrri;rrnertte 1 iesen
]r65 nr trnter cler Gel.inileober]<ante.Di.e ,lazrr geirörigen irlauern
sin,t ',iattrscheinlich 9-1O m hoch .qelvesen.D;rs t,"gäFttFt "= Str^etlen-
Icrerrz der Ilijmerlager arrf und arl tler Stc I I o rler Iril .l )iCl I)T,\ rrrrcl
rles Tenrpels rla-s sogcnannt.e r.rl,ll'ls'I'i{ltlll(t' - l) j ".oJo7inn 

rlrrr.si sr:horr
Iirrß = O,131 m rtnd <len I)assu.s = 1,667 nl al-s Gr-rrnrlrrrall-l)a.s Ge-
l:iirrcle hat wie son.st nirr Iliinrer-harrten cine ßarrinschrill rrr it
rler ßecleutung:rr DNE = l)ONlfNli ? - ("iott,rlrr nriitrcst.Jiesr-. ClVI'IAS
= Stadt ? rrmgcbenrunrl rleinc Iingel. nriiren .seino ltiarrr-.r^n ,.-chiitzenrr.

L



ZälrIt man clie T,ahl-enwerte der rämj schen Ilrrchstaberl ztt satlrrncn t

rlann er.qitrt sich rlie ZahL 5991.Tei1t man di ese tlrrrch d j e ho i -
lige ZahI []rrlann er.qjbt sich
clie Gründung )?oms rvürde dann

4 9 . nnzug1i ch rl e r 7,ahl 7 57 f ii r
n.Chr. das f)2f.r-1;r rler- Iirrjclrtrrng7

4

cles Gebärrdes sejn.-1m llrtl.geschoß sinrl /t l<ori nth i.sc he Särt 1 cn ,

r]ieni.chtferti.cbearL)eitetwurden.Esj-starls,q'esch]'ossetr,rlaß
rliesel,'ben l!iincherdie in Hethis irn solJjng nj.cht einen henr-
beiteten Stein hinter-1a-ssen hahenrhier^z,rl in rler I'age .qeweserr
rviiren.In diesem Gebärrrle cler t'AI?A CI]DIIiISCORUI'1rr hat sicl'rer, rvi e
ich in cler sl<izze angerlerrtet habe , e in A-l.tar rtes llllPCIIP qe -
stanclen.hrie wäre e-s sonst zlt erklärenrdaß noch herrte rl:ir:
lJebenaltäre der späteren Ahteil<irche net]en rlem vj ttrs rlnrl rlem

l'lartin ciem IlliRCtinIIIS .qervei,ht .s j.nrl .-De1 II1.l\lartin 1r'ar rler Iret-ron
in I-lethi.s.Dies läßt arrf einen 1{odan-sber.q im So}1in.e sc}rljcßorr--
I)er III.\rittrs hat sein Fest zlrr Sommer-sonnenwenrle.Zrr rlieser
Ze:_t wurrie ar,rf clen henachbarten TAIIZPL^TZIIN auf r.l ern lf ärrscl.re-
lrer.q sej-t rJer vorzej-t bis ins 2o Jahrhunrlert .getanzt.-

In 6em Ober.geschoß cles Lagerheitigtunrs lvurrlen Fresken frei-
ge,1 e.qt , 11 ie rlen griechischen Ileroen Ileraltles in der IJntsl^r're 1-t. ,

Vcntrs, Delphine lrncl eine Sphinx zei.gen.Es wr-rr':lelr ferner r1 i'e
Biisten römischer Iiel-c1]rerren gefrrnden,die nrit I-orlreerlt;^an:',,
Riis tung, To.rla clar.ge.ste 1 1t s inrl . Zud em P inienzapfoll vol'l G'^;r1r-

mälern uncl rveitere römiscire llinterlassenschaften.
Irür clas }lauerrverl< rsurde rler rijmische rrtOTIl llii'TlI,'f ','e t^1!'.-in'! t-.

Dr:rcJr 6ie Reirnen.eun.q von T,i- ezelnrehl erreicht rr'er li.rl,l<r'rijr^1.e I

l-r1'clraulische Eigenschaften.D.h.er l<ann artch in rlicJlcr: l'arrr:t--
1r'erl( lach anfänglicl'rer l,r.rfthärtrrnq werfe.:ti3en.)j-eses 'rät:.ti -che
l.iar:er:rr-erk finclet tran aher- artch in den alten St..lrltrrarror-n vo11

llöxter und clen Türnen rler 'rLA\.Il)lilOilrrl 
tr. f)er: Fleimatforscl'-er I.i,t"rlIS

l'rat zuerst euf diese Zlrsar:inenhär'rge hinger*iesen.Col vev a1s
l?ör-'rerlaSeI: hatte natiirlich seine La.gervorstadt , di e C \-''\n \f
LDGIOIIIS = IlijXDI?I1rrLI.A. D j.ese sol 1te ",it rler sie.l 1't'1 s lIoxIiT)
tlas Verrva. ltgngszentrLrm unrl cler religiöse l\!j ttelprrnltt- 'ler^
Provi-nz GIllll.:Ar\rfA T1{FIi. fOPA rr'er^.1 en.Die rör:ri.-sche -:tas-=er-l-ei trrrrl,
6er Qrrrltehach, zie'l-rt. sicl-r noch he..rte scltni-.r.qeraCe tl ,rrc!l lliixter
rrn.,l f'lihrte \rotl -seiner {1:leitune nach Corrrey.
,\1.s ?rZZ die i'lönche arls Ilethis in <1 ie königliche 'r'i'l I3 7o lfc:a 

'
erhielten -sie ar:ch aron Lrrdt.'i.g d.Frotrnen clie ]'AlC,'\ liiiliOPf -

lliese deckt sich rnit clem Gebietrr.'elctres dr-rrch ejne ca.2rr Fnr

l ange ttL^iinl\IiillP.I ein.gcschlossen ist.l{ozu ]rätten tl j e i'ii;.'i;-
eine.qeIl'altige Fest.ungsna,.reranla.qe uncl einen;i,I:ii')S-lr1''\r'1'tr l1 ach
rlern lO-.iä]:rigen .Sachsenl<rieg benöti.qt?-I(ar1 cler (li^oße l-rat eine
cierartige Festunß nie bendtigt.-Die Tlöri-ier 1<onnten c-l'noir rlel--
arti.qen Scl-rutz selrr rr'ohf .qeI)ra'.rchen rrnd arrch heT:stell cr..l)i-e
l)irnensionen cler ',{allanlagen sind sicher mit r'le'l späteren l.irr-^s
z\7 wer:gleictren.-.\uf e j.tren 'I'rtrnr niichte i ch nocll ztt spreclre:l
l.ronr:.lc':r; -Der rrn.i 19OCt erbal.lte trBTSll;\RCI'TtiP.i jrr ist artf rijrrri sclrcn
Frinrlarrrenten aus Kal.kstein und rotem I'iörte,"l- erricl-rtet-. Di e Tr-iirri-
nretl lie.qen noch irr Spi tz.qrahen. -IIier hef i'nden s j clr a'her a1lc'-
selrr rvi,chtige Re,ste rier ältesten Dac.heindecltr-rng mit riir-'isclren
Tonschin,,le l.n..4rrf einern rlie,ser Brrtchstiicl<e ist ein T,e5'i-oI1 s-
.ster:ipe1 erl-raIten. Erltenntl ich ist el ie \rIT. lis liörtnte tlat.or
si.nngerläß nlrr LtrG X\rIf gestancl en hal'ren.Dies r*äre rler rvj cl'rt i -'lste.Ilervei-*s für das frühere \rorhanrlensein der Yartrslegiotlen.l)j eser
Irrrncl entspricht in seiller lle.ler.rtrrn.q rienr Grabmal rles Le.gi,otrs-
of f iziers CAtrLTLIS r.ler im Teutobur.ger l{aId gef a1l en 1\'ar ttttrl cler
Scherlre arrs Iiö1n mi t der Tnschrif t. PIIIN LnG XIX,h-o1)e j arrcl'r hier
cli e f etzte Zal-rl- unvollstänrli.q ist.-,\n diesem Trtrm führt- noch
herrt" a?t# IIellrreg a1s Irirstwe.q worbei.Er hat Siclrtl<ontal<t nrit
clem t{eserla.qer A}iso-Fe1clel-selaber nicht mit Corvew.llier- l<önnte
cler Trrrm auf clem Rärrscheber.g zwischen.qesclraltet wor<len sej.n.
I)ie Zahl- cler äijmerverd;ichtigen Objekte lrm llöxter i6thiermit
keinesfalls erschöpfend behande-It.
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I)a.s Sor,rnrerfager- ries Vartrs 1a.g aller hlahrscheinliclrkeil- in
Iliixter" An rter l{eser.Das T,a.qer Aliso ebenfalls in }-eIcleIse.
[)er Name rle-s Ortes Dlsen hat keine .qrößere Aussagekraf t r a] s
F'el6eIse.Von f)rrrsrrs wird nur berichtet rdaß er am Ztrsanlmenf Iuß
von [,rrpi a und E].ison ein Lager erric]-rtet hatte.Wenn al-rer von
cermani grrs iiherl ief ert i.st r er habe von Al iso bis zum Rhein
Lacer erneuert, Erdwä11e errichtet und Dämme .gebaut, dann kann
Al iso nrlr am Enfle einer Xastellkette gelegen hahen. rrnd nicht
hei Pa.lerborn.Ilierhin fl-ieht am Ende der Varüsschfacht VALA
iiflllo\flls mit seinen Reitern.Von diesem Großlager aus'das aIs
einzi.qes nicht. won den Germanen eingenommen wurde rtrricht nach
langer Belagerr:ng der Kommanclant L.CAEDITIUS mit seinen Legio-
niiren zum Rhein durch.-Wanrm konnte dies Castell gehalten wer-
den?-Einmal war es das zur crvrTAs CHERUSCORUI'I gehöri.ge
Doppelle.qionslager uncl daher besonders groß1-dann 1a.g es der
beginnenclen Varrrsschlacht am näi'sten uncl clie Besatzung war
iiber clen Si.qnalturm am rtLimestr gewarnt worclen'

Der Silbeischätzfunrl mit cter t{äIfte des Tafelgeschirrs des
Varus richtet das Augenmerk auf clas Cheruskerland zwischen
\{eser unrl Harz.Das Stammesgebiet der Cherusker reichte zur
Itömerze:-f wahrscheinlich von Eggegebirge bis zum Harz rmit clen
Brukterern arrf der einen unrl den Sueben auf der anderen Seite-
Weseraufwärts bis zur Siebrrrg t,ei Karlhafen mit den Chatten
als lVachbarn uncl rr'eserat)wärts evtl.bis in den Raum Hameln oder
11 inden mit den AnSlrivariern aIs nächstern. Stamm. Es ist daher
rrnr',ahr-scheinlichrclaß SEGESTES mit seiner Tochter THUSNELDA
auf cler ERESRf.InG an der Diemel gelebt hat;-derlOdies Gebiet
.cctrörte r!en I.IARSERN oder CHITTEN ocler RRUKTDREitN.Es ist ivahr-
scheinlieher,riaß dern mächtigen ]?ömerfreund Se.gestes mit seinem
cheruskischen Teitstamm das Gebiet zwj.schen dem TELiTOBUP.GEB
tr'Ai,D und cler I{eser gehörtermit der BRUNSBURG als Eresbur.q und
cler llömerfestung l{uxor = Civitas Cheruscorum a1s Eigentum.
Afs GEII)IANfCUS im Jahre 15 n.Chr.rlen von ARMINIUS belagerten
Segestes befreit und den Belagerungsring spren.gtrdann ist
die i,iARCA HUXURI mit dem LimeswaII und das Castell von Corvey
wiel- eher als Ort der Handlun.g clenkbar, a)-s die Bergfestung
bei Ol:errnarsberg.Allein dieser Ortsname weist auf die lrJarser
als \rol-ksstamm hin.-Die BRUNSBURG innerhalb der höxterschen
Festungsanlage ist mi-ndestens so mächtig,.wie die Höhenfestun.g
an rler Diemel. Der Name naclr. dem Rrucler des Sachsenherf zogs
,l{ierlu}<inrl berve ist rIoch, daß z1r1'or e in anderer Name vorhanden
sein mtrßte.Narren cles Gottes En oder CHRODO orler HADDO sind
rreit verhreitet.I)er Gott wrrrcle auf einer Särr1e stehendrmit

Ieiner{lär^=ch rrnter den Füßenrmit einem Rad in der einen uncl
einer' Bl.roenliorb in der ancleren Ilandratrgebildet.Die Brrrns-
5urg kLinnte rlurchaus die^ Erestrur.g (Aeresburgum) g,ewesen sein.

Betr-achtet man das Stamfi§.qebiet cles Gaukönigs SEGIIIER uud sei-
nci- Söh11e AIiif NILTS r:nrl FLAViIS in religiös-kultureller Sicht 

'.lann fa-ll.en die Xultstätten um den lTarz arrf ,von denen atlS
\Ii r:uren rler Sonnen- rrnd I'iondauf .qän.qe üb6r dem Brocken rrn':l
anrlcren trTerrfefsbergentr mö.qlich waren.Als Kultstätten halte
ich rli e SOIrAiiLf PPtr mit dem Göttersitz rrnri me.galithischen
F-elstrilrlcr-n trnrl den Sackwal<l bei AIfeld für bedeutsamr.so
rlaß Alfelrl ,ii1 z.a )llilrlesheim ocler.atrch GosIar a1s Zentmm
möglich sind.

l{aclrrlcm Varrrs sic}r Arminius zrrm Feind gemac}rt hattetindem
er rlie l)i.shcri.gen llrrnrles.genossen h'ie Besie.qte behanrlelte;
sie nactr riirlisclren Rccht vertrrteilte und Steuern bezahlen
I ieß r erl<annte Ar-rninirrs aIs I(onimantlierender cherusl<ischer
1'rrrppcn der lliirner, claß diese normal erweise nicht zrt besiegen
ual-en.-lir^nriigliclrt wrrrrle clie Verni.c)rtrrng rler Varrtsle.qionen
er.st ,lrrrcl fo1 gertrle Ilrrr.stiin<le:1) llie Ilönrer wäl-rnten sich bei,
lircqrr,lel rrrrrl mar.scltj.erten niclrt wie im Feindesland.

L
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iYrrc,trag nröchte ich e inmal clie I(arte rrer *Germania
e, Graclan.qalten des I(larrclius ptolenraios bri,gen,75ltz von Serrastian lr'ri-inster,gcz,eiclrnet rsrrrcre.n Alexandria lebte von Bl_f5O n.Chr.in Ä.*rptorr.ria"s 

"Jisscn 
seiner zeit ar:f denr Gebiete rrer Geo_nomie rrnt-l cler }lathematik zusamnrenfaßte.-Tn rrie.serPAE TTI Itt .sinrI nicht nur Vof I<-sst;imme unrl Gebir.geonrlern arrclr Stärlte an cler Dms r\{eserrDonarlrE)_lrerlrsw.aren von clen Ilönern rvohl'rvei.sl ich nicht errr,ähnt

l-;mf ang ihr-er Niederrage nicht so creutr ich er-assen-Aus diesem G.rnde rvrrrden ctie drei varus.le-
Tl,XVTff rXfX,nicht rsieder arrf.qestellt.Die llamenso1_l.ten mit bestehenden Orten in Verbinrlung.qe_
: =.--.laßr.ricirt nllr Römer-städte erl<annt werderr kön_ie Nanreä7 auf noch ä1tere Grünrlrrn.qen drlrch xerten

Das gr:rtltrilegende Rrrch ttvorromanische I(irchenbautenrr der Ar_rtoren
F.Os't'.'a.1 cl ,L.Schaefer uncl lI .R.Sennharrser au.s clem prestel-Ver1a.g
]'lii:rclren liofert fiir clie Römer im l{eserraum r:nter clern sti.chrvortrrlloter i;örte1 nrit T,iegelrnehlrt uncl rtl'larrerrr,erI< aus oprrs spicatu.rnrrrvicl-rtige l-finrveise I -Frühchristliche Kirchenlrauten haben fastarrs:: chließlich ir:r rl .rlnre .jenseits von Donarr, Limes rrn4 eheinJ'a.rte:^i-e::te t'on ttnp,-,ls spicatrr.mtt Oder mit rOtem rRöniSchen
l:örtclrr- In Ge.gensatz rlazr.r sinrf riie alten Iiirchenbauten i_n,Jer^ iiili:ni'-1.:i: ci-re \ron Hö:lter, clie Bauten von stapellage bei-i)etluolr.',r''o:i steinlrei-r-1 ,\ron lrer.sebrrr.rrrsoestrin der rtllohen schanze*1-ei r1 el- :rlin::.e.nl:rr..Tr1rs',.i.r4r-1f steinfrirrlaniente mit 1.on_I_.ehn_lliniltl ,'-.T 3eg:^irllrlet t*o:l-clen.Sorseit cariiber lrlar:eriser:h r.;:r:-,ru,.::rr:!erl'i e:; : rit Lrritli:.-11< ( tt i{e i-ßlial_kt' ) ge.a.rert . _Iler rrRote }.Jörte I rr
r:ri t Zi.e3elnehl als I-h.,Jraulefaktor.rr.!gp das .,\Lrbinden ..;;;;^l..rfte.irsch.tuß e:nö.rritrrt,unrr rrer crie ne..t.i,i;;;";on ziegeln\-orr.a'-:.:setzt r:,'a1- bej den genannten Kirchenharrten unbelannt.
- r-rtel-ess:::te::i':eise in IIöxier beirn \rorrziufe:: der Ki,r ianilrirche,wo r!oclr rvie ryohl in Iieiner anrleren Staclt son=t zr+ischen l?heinr'lnrl Illlle rie-:i 3c ilergen clieses I.iörte1s hi er nachrvei-sLrar sincl .z.l',. Tn der sta,-ltrnauer-, in lfestwerl( von corvey und in 6en altentlnt er'l--aitten ce s Risrrarcl:sturme s , de s . Roclene ckturmes , cler rrLand-
r','chr-Lj;:re-stürn;e' be i Brenr<hausen uncl im Rrijckf eld. -So.st i_stdie:-ot i'iörtef ntlr noch in cler I'üerclener Abteikirche anzutreffen.Das äirrenförmige oder fisch.grätförmige römische l,,lauerwerltr'()pus spicatuinrr j st in sievershausen rlir .Brirgdorf und auf rlerl{j l,JbrrrE t»ei .A.nelunxen-lfeJrrrlen anzutreffenl -fe.n.r in Düren,nrl ilersebr:rg.Bei cier.großen verbreitung im arten Rönrerge_bieL unr.l rlem sef ter.ren vorkommen im nur i.'rrruitig Lrese tztenGcrr:ra;rien sol1te man clie.se Techniken als llinweis auf die
Anrve senheit der Riimer- zrvischen 12 wor chr. rrnd rj nach chr.ansehcn.ln 'lei'1en rler ]röxterschen Sta<ltnrarrer tritt mit rlerntri'loten Ilörter, auch eine zweischalige Rauwei="-;ii 1.rr,...*
se.gos':icnetn Xern allf .Diese Bautveise einer .Stacltmauer i-.st bei
I : ;. il: IX il i " i L,II irlit*;it 3k:; ; :; ;= :: l' ;;; ; 3: ",.:Ii ; 

" 
;n ; ; :

nacl't rreiner I',e j.nuIt.g ntrr clarauf beziehen, daß eine alte rrrrinöseröl,risc]:c I'lairer rt-ieclcr rnstand gesetzt wrrrde.
.J
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Ile.i rrr Ver^1.nrr{-,ler VnrllFsc}r.laclrt fnl1en n'i trigo Gescl-rolrrti:r:.n nrrfr
rlj.e noclr er.liirrtert rverden sol-.l.en;-zrrnäctrsl.r,lnß rli.e lles,'rl.zrtnq
(Jes Lagers A.1 i.so al.s einzi.qe iiherlebt, -rlanrr rias llerannalton von
z,wei. Legi-onen vom Rhein her unter rlem Neffen (les Varus l,.Asprenas
Irnrl ria.s Verbrennen rle.s Tros.ces der berlrän.gten Varrrsl.eg j onen.

Der Sclrwie.qervater rles Arminiusr.Se.qestes, hatleVarrts vor rletn
ttVerratrr .gewarnt und a1les rrnternornmen,um rlie Ilörner z.,tt schiit z,en.
So.qar na cl'r c!em S i e.q iiber rl j.e t?önrer hl e j lrt er trot z(le m i trr Irrerrnrl .
Iir- rvill im Jahre 15 n.Chr.von Arminir,rs j.n ,ler llreshrtr.q-Ilrrtns-
tru.r:g in rler ttl.larca Iluxorirr trela.gert
rler d j e Chatten besiegt und ihre l{au

unrl von Ger-rnanj-crts helreit
p'stsa.lt l"lattj.unr zerstört

t

hatte. -Die Tatsache , claß Arminius mit einem Heer Se.ge.stes he.1 a-
.gert t:nrl so schne,l-1 nicht besie.gen kann/! spriclrt daf iir, rlaß er
si.cl-r in der nicht zer.störten Römerf estrrn.g von Corvey ar:f lriel t
unrl nicht atrf der Dre.sbur.g im Sarrerlanrl . Denn r.lies rvar e inrrtal-
kein Cheruskerland, zrrrlg6 r+'äre eine Belagerlrng die.ser ßur.g ,lrtrch
Armin untl Germani-&rrs bei I''tattium in <ler N;ihe undenktrar.
Segestes liefert trei rliesem Anlaß seine Tochter Thusnel-da, rlie
Gattin der Arminius rden Römern aurs.-Aus seiner Sicht marq er
das Reste auch für seine Tochter gervollt hatren.-Dieser rtnbej.rr-
bare Römerfreund hat nun wahrscheinlich z:.t Reginn der Varus-
schlacht zusätzlich etwas unternommen !was die eingan.gs erwälrn-
ten Geschehnisse erklären kann.
Arminius bleibt am ersten Tag nach clem Ar.rfbructr der Varus-

legionen zrrnächst noch in der Nähe des Feldher-rn.Sicher Segestes
ebenso.Wahrscheinlich noch etwas 1än.ger, rrm nänrlich heim Dinset-
zerl der I(ämpfe Varus davon zu informierenrdaß er selbst den
liommandanterr des Lagers Aliso rL.Caedicius, [!erettet habe trncl
dieser über eine intakte Signalverbinclung die Legionen des
.dsprenas arom Rhein her zur Hilfe geruf en habe. Die Si.enalstati-
onen bei Hijxter und bei Driburg auf dem Eggekanm la.qen im
Gebiet des Segestes.l{ahrscheinlich hat Segeste-s diese Si.g-
nalstationen r-rnd das Lager Aliso an der hre ser zerstören sollen
und dies nicht ge!a3:!s1 Röme_rlfqf.ta (Segestes) rvar sicher mit
dern Kommandanten Lucius Caeditirrs , Sut bekannt -Jeclenf a1ls
kannte er ihn 1änger al-s Yarusrda dieser erst im Jahre 6 n.Chr.
den Oberbefehl in Gerrnanien übernomnren hatte.l{ur eine intal<te
Signalkette ist die Erklärung,daß pral<tisch gJ.eichzeitig mit
dem Arrsrnarsch des \rarus auch Asprenas sich in Bewe.q-ung setzte.
Das Verl>rennen eines Teils des Trosses rrncl der Fahrzerr.ge wrire
normalerh'eise rrnsinnig gelresen; -es wäre besser geh,esen, ihn
den An.qreifern zt) üherlassenrdie bekanntermaßen durch rlie Aus-
sicht auf Beute vorn Kampf abgehalten ttorclen rvären.-ilie fr.'altige
Rauchsä.u1e so11tt aber sicher den herannahenden 2,,].egioncn cles
A.sprenas atTzeigenrwo im unübersichtlicl-ren l/a1dge1ände die Varus-
legionen sich befänden.Dies setzt voraus,daß Varus jetzt j,nfor-
miert rr'är Llr1d die Trrrppen des Asprenas schon in der Näheraber
noch jenseits des Esge.gebirges/ waren.Ilat sich ctie Schlacht 4
Tage hingezogen und hätte dieses Ilauchsignal am Ende des J.Tages
am llimrnel -e;estandenrdann wäre das zu }{ilfe kommende Heer viel-
1e i cht .s chon in der Nähe von Paderborn gewe s en. -Ds -qibt norrnale
Lagerentfernungen \ron XXIIIf l.lei1en = 36 I<m. f m IVotfal-1 sind
Ta.gesmärsche von über 4O Xm zu bewättigen.Caesars Trr:ppen soIlen
sogar die Entfernlrng von 7O Km pro Tag z-urückgelegt rrnd rlamit
die lreinde überrascht haben
IIätte Varrrs daher zrrrück zrl seinen La.gern an die I,{eser .ee}connt

oder in einem llarschlager einige Tage 1änger über1eht,dann wäre
dcr Sie.g des Arminius kaum möglich gewesen.-Der Verrat cles Se.qes-
te.s an seinem Volke hätte fast die PIäne des Arminius zum Scheiterrr
gebracl-rt.

L



2)T)rrr-clr rror-qesn:i e.l tc Ger j.clrt.svcrfahr-en e'r-folgte der Alrsma:rsch
rler Leg'i oi-rerr j lr rlci- rrn.riinsti gen Irerbstl j cl-ren Jallre sze j-t.

J ) l)rrr^r:lr ,l i r: \n lr':r-,lor-nnr' völr 'lr-rrppenltont-i.rt.qenten wlrr(le rl j o

Arrno c 7,o1-rrr I i 1.1 r,.rl. .
/t ) iii:t rrr-ol,cr- 'l'r-oß lrcit jrrr!er-te rl j-e f;-rrppe.
5)l)j: Selrl.rclri l'nir,l i.'r: slrr:irrfi.gen Ar:r*;i1rlc:^n stattrin rlenen rlie
ItIra\-rl.rl:j -l (r':e rtr,liiirr:;{-l i_cl-ro f ;.ii6f161 1111r1 I'.niippeldär.rnre )Zersttjrt
tyur^r,!cn.
(t ) tler- Iliiclrr:,r;-.:;clt 7,1't tle:t rrSot:tnte'rJ-ager.^tt h?ar ver^f egt.
-\,-.,/ ) .,,:tr1 1rc. i)-r.r-.le I a,: :-.ir'i.:Clie:1 ,lent Sch-! aclrtor-t llnfi Clen 1',7egen z1lnl
rrlre i:r.

l)io:rrrr :lirllr',r6.r. r,'q:-r:i-1-tel.r,li.e ller.icl'rte von VELLDfllS l)A'fLiIl-
Cl'I.r'.c, fl 1,)lS ll'S !)'r ri, il {)'l!1S 1.lrrrl 'fACTlll:ls. j'lach neiner }!eirrtrn.q ver-
I i e I ,li.c !lrhl;:cl-r+. Tri.3f6lgt: Zrvei I-egionen lrerl-assen A.l i.so-FeId-
els:er'il.el-r.:rrer^-1 '-ri,a rile'.rrihnen schließen sich j.n rier CIl/ITAS
\r:..rr,.: :t:r,l 6!4:- i'roß t,: j t rler I-.e !rior YV.l T .:1 n, sie zie hen in Richtpn.g
a,'f rr,1 i.rjichstc -t'.a.rt,:]-1. irr I)ol, 1e.-(ler Ort hat rroch heute.len
Gt-rr-r.l--i !, e-i::e- "iilrorl a{:ot-S. )-Zryr,'Or erfol,trt cler erste An§r^if i-,
11 1a'l ..io--, .,'.,.-rr: irips rlen Z,r.q trer^,'!.,3ssen h..tte ltld Po11e hereit.s
e1^r;1:o--.F. \.I-rr-. -i:,._:-,: j: 1-ars.tc]tl 11rr1 rlie Irefntie ge ZrLm Ilhein ztl
e,.-i^ei.:?,er'! r., 1,i11 o Sl-'-ecl.:e i st nlrrr aber^ rlio einzj-ge gef ä'lttliche
:).olte ill.c.r^ :! j e l:rr.rsts{,r-aßen 2rvisclten ScJrrval.enherg rrnrl Veldrorn.
J) j c r-,o '-'i c,lc:-,"rr \r()!'1 :i' :r'rrr tt:..! F TSCIiII ,\CiI ist im I{esel^her.qlanrl
a!,: -',a..l.arr n;ir^ ,' je !relle ,tes ,1.: *rinir.rs .qeej.Snet.Siinn1^C ßiht es
].ilr- :.j:lr1 ;-11 :i+;l.c es s.:i.e geseberl ,dann h:itte -'trrlrinips niclrt
.li o :-cl-rl,rclrtc .l .r11rn-o-i.i ehr.,'a.rten miissen.I)ie uralten Ilöhenrre.qe
1;ar e'1 i ':3'l:1 Tln1"'i e'-1,1,: i r')i e 1;-inische i-irr:rststraße dr-lrch die
,:..ri1.':!1,:1:- rlCtl-::i,^'re':^!ti1 - l,'rtrde.1 en.rlörrern Zr.rT l.Ie'!^hlnSliS.SO Viele
l:r'...-:: I ''^>' r'.:: e rr:. 11 ;rl r.r1-u:-r.l Ce: !lerichte tJer 'lör:er annehrren so1lte,
lt.r:rn a-:.T^r'1i.. llr{-..relc113n Iahcn.Seit,:ler.}r-rn,lsteinzeit u'at^eh
.r i c .f .'i1ji')-i-zC.-C:rar1 1-te-'ie ,1 e! '..7ese-ber.Xlanrles]r-on ;n.cke::n be-
,ioc.1.:t-. t.li C t.r-1,.t.r. ..i.ct-r :-Dnst .a'.:Ch rl j,e 3evöIkerun.q erl1 1l-rren
l..ii '-r.-r^-1 ,,' ;-a i:'::r:.- i:ie,!er i rs Tlönerreich einbrach?-D'henso 1;e-
r*eise..i .-tr-c r2t'r:'.l ti.r:cn :\hla.qerrrngerl von -tuelehrn die Beacl<el^r..r.n.q

.T.r-oßcr- .r'l:icl-cn aer'-t .Ial-ri tallsenden.T-Irrväl.r!er waren j-n den
l.l i e,:!ct^,!--:..:c:"! ;-i i- salr1-3i-en ferrchten Rörlen.-Der iiöterber.q könnte
zr.rr;jcir:,t- ,rl s r.'1.atz frli:: rla..s erstp T,.a.ger gec'l ient hal-ren.llierfür
strr-^ ;.cli l: r.r-lß ,)i e 'l'rrrpnet-, sic!1 RergrväIder lrochliär:pfen rnußtsn u-nrl
',.ra--'rs :.,i.rrr:ichs;t ,-ien schrr'er verständlichen Refehl gal), sich nicht
z.t vc.-l-cj,,1j.qei.!.)jes könnte r.lar-trrrch erl<1ar-t rferdenrdaß rran sich
i-:r eiren l-reili.c.en rlezirli befand.Auf diesem höchsten Berg rnit
clerr -lat-en G.ött:r^J,e:r-g fag cler Ort 'tCOl'tINrr = Gott 1-Ul.rAEI? = Gott
ir'orla:r.-l)ie iro.lge cler Cll^ts- r:nr-l Fl.urnarnenrclie nrrn bis zLrm Iig.ge-
.qebir^.qc liegeDrrlnrl auf r'[ ie Varrrsschlacht hinweisenrist sicher
nirgclcitvo j-r-r IJerrtsci'rl.a,nql \.'orhanrlen.7,.B.IItrlli:SK]lBDRGrGIiLl,ill'IRIIRG,
Irr?ECl:.SllrillG,v,\llrSIläpG,IIöl1EPBDF.G.,.r:nrl I(NOCHDl.I.Auf clenr Dggel<amm
\ri,li_l)rloi,,1.. li':irii.'!,r,(_li:l,r?I,D:lG'.un,:l 1?()l.lIiRRRili.Ii'liil§.

,1rrf rler sclr iefen Ilhene eles IinocJren rnit dery1 erwä}inten Signal-
trrr-m \ln{l rl gr,1 iI.c.qepaß }<önnte tler Sch}ußpunltt der Schlacht.gesetzt
rrortler-. sej-n.l)er I§arre I<iinnte volr den r.'iecler zerstreuten Gebeinen
rler T.,e gi on:ire herstanrnren , nacl'tdern rlie Chatten den Trrmrtlus des
Gerrranicrrs q,igrler zer stlirt hatten.Arrf rJem benachl#ten "Di}VELS-
NACI(!,:i"rhil1-te rJeri Ältar sein können.Die Gräber von lOOO Cherus-
I<ert-r sprechen fiir cliesen Ver.l ar-rf der Schlacht.l{enn so die Le-
qionen Ihr iinrle farrrlen rrveil rlas E.gs.gebir.ge nicht überquert
r'rorden J<otrnte, dann i.st rlie Fl.ucht des Vala liumonius zrrrück zur
I,rTeser nach Al.iso \.rer*< tänrllich.
Ds ist rltrrcharrs rnög1icl-trclaß TeiIe der I-e.gionen den Durchbruch
l'e i rlcr Grotenbrrr-g orier noch we j ter n6rdlich bei der Dören-
schlrrcltt wersuchf sr-t,ltc) rlie Funclltonzentration von ltlünzen zu ver
ze ichnen i.st. iihenso ]tann die rlVarusschlachtrr an vielen anderen
Ortelr rnj"t rlen I'iast.el. lbesatzun.qen statt.gefunden habenl -Varus
selhst rrnrl rl.er Großteil der Legionen starb aber zwischen Weser
rrn6 rlelr'lle,rtotr'-rrger 1'{a1d.



. I,IIt

I'la chtra g :

Z.rt rJen oben .qemachten Arr-sfiihrrln.gen iiher die Piimer i-nr Gebiet
rrm IIöxter möchte icl-r noch fol gendes nachtragen:

rn cler alten Ki rche von Holzminrlen sind im Ki rc'hentr]rm rtrlrl

von arrßen sichtba,rrdrei große St.einhrrgeln eingenraue:^t '- [n
meiner llntersrrchung:trVorchristliche Ktrlte irn t"leserratrmrt hat'te
ich einmal veprylrrt"t,"s könnten sich um Krt'ltltr.lgeln hatrdeln,
ähnl ichen c!en scheibensteinen, die ich in nregal it'hiscller [lrne'e*

bun.qimSo}linggefrrnrienhatte.-A]^szweitelirklärrrn.ghatt-c
ich an.qenommenres könnte sich llm wurfgeschosse von schl-eudcr-
maschinen handeln.Der Durchmesser von zrsei (rr,gel'n lretrii gt
ca.5O clnl6er von cJer dritten Krr.qrel, ca.ItO cm.Tch nehnre llrl,1
anrdaß es sich um Geschosse hancleltrctie \ron de:m benachl)ar-
ten Römerkastell in Corwev zi [i],,',tngszrseckell in rlen SolIi,c
verschossen rvorclen waren.-Dasselbe gilt fiir^ rt'ie in T'iicht'r j nren
im \rlalrt gefundene Rleiltu.seI mit ca. 6t cnl Drrt-chtncsser ttn'l rlen

hohnenförmigen Svmbolen auf rler Oherf 1äclre '
In Ilöxter und corvev sincl mir rätselhafte Steirls;chr:)i1;en arll'-

.gefallenrdie ich ntit rien Römern in \rerl;intlunq hrlnget-r r:iicllt-c'
Am l{a11 in der l.lesterbachstraße stehen Torpfeilcr ir-r.\,trtilier-
ocler Ilenaissancebartr,reise, dic an clrei Scitep ei:rgcset':''te :tc irl-
scheiben aufweiSenrrvo e-s techni-sch ei;rfe'C'h r"ri:^c, di erc arl''; 'lrlnr-

selben eua4er crhaherr herarrszuar'beiten.Es ist irnsiiin j,.rr _r'rn'l
kaurn durchfiihrl-rar,in I?alrin:ihe'ler St.cilre eine;^ttllile (l1llil'l:lrI
herauszrrarbeitenrdie rlen:r rrierler r;lit r:j-ner stejn:cl:ci:'-re rr'-cr-

schloSSen rvirrirrlie rllli ca.? crii \rol-stel-rt.ilie:;e r:it':Clir;rften
Scheiben sincl ;.1r-tcll ilr Co.r^veY an ilen,,"1'3i -:rir'ir:rtiscl.ren I'fei-
lern in Erdgeschoß rles i.,Icstr.'erlts.Ui'ci'.reitere s+eilrsci':i hc;r
ebenf a11,s unter der Ilarrinschrif t . -I-et z.ter c l'r''t:^ 

' "f 
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handenen Stiftlöclrer hcrn,eiscn,r:rj.t lletrllhrrclt-st.ahc:: :11lts':e:^iil tt.
Ich nehme an, r)aß anstcll.c rlcr crrr.ilrilten 1ii.ci:-rrcl'.ciherr i:r 'lnr
llijtrerzeit schciltenfijr- ii.:'e iJ.r1,1rr';,, 1," aI-1 s :),ro,i!7e t'ol^ll,-rl-)rlel-1 " rl-ell .
j\:n t!iüestr*erkrt liann r,taIl s j cl-r <lie I'rtclt5l'-:lrCtt 'l :-; ' - i'r- i tile'r
optinrus i'!a>:ir:rus votl .stell en rt,,'ie es in l'öIn o. a. o; i. vor-l:'-,r r-

_An den andel-en stelf en ..*;ire 11 er riinii.sci're ,\-rll ei- 1r'rlY-qt'r:-'- I ir-'r-.
Der i)urchmesser rler Steinsclre j lten aE: lTrl I lroir-:'.ri. ?Q,(' clri.

= latinischer Fuß r '!iq Ilr^eite ri er l)fci l el- 7/'L :':' c':tr5i : i" '"i !-:"

Arr stacltaus{ren.T 1rotl i'tij::ter j,n :licht'lnq Go,lall'e iq' -l itl'-'
unter rlem I/,iegenlierg rir-ci riesi ge ilrt.-rr.ler- -r11r Iioll in"sliltt'r:--tein,
rlie 1t gr j-eclrische Fr,rß l,rng sinri ,= _ll l. O.lt)l :r = I , i.2/' ,,i I irrrS

lrreit = Or!l-:l ,, Irrrß ]locl.r = 0'3ofi 1-"itigr:e !t1r'1 n1- ::i''-'i .'i-l::e i-
tig behauenrileTuen l'iör^teltp'.rren ,,.if ,,.;",'l ri-:r'l arls 'ie:' 't'o'! I in::
her transpor-tiert.-lis fragt -<isl-r, ztt i':e1clr31'' 'lr'-:'"'o:'1i '',c:':)r1 j :
.q::oße und scht,re:^e iirre'le:-, rl i.r: li.e:;ss lrrltl-ä11t .j e Str: 'i l.: 1r ' 1 1 '/.-tt^' ,

verrrenr]et rtorrlerr s;in,i.Artclt hi er \'tets',tclri- 'lj-e i ;; .ql i clrl:c i 1-, r,1 -.'ß

e s tl ie Rölner I{arc11
A,, c-! en jle11r.;e.Tnrtrl \ror-1 rr.^-t-l.trr-.q rr;:r:jt Iie.l r'i cl:.e -l/elrr* lr,"l l. j-e111-

r'las Dorf Drculte,rr'el clle:; sc j ncn li:rncll rl-llrr-"- ll-ri;olr ::o) 1 
"l;'ß 

'las;

Iiecr Iiar-ls,lcs Grol',ei.r.lj<: rlor-Lj.Ten')rre,1 .! r:il;:l:"i'r-:ir-rl'.3 li{lr:rii-:it
lralten soll..-il j.cr- j st \ror .J:il'rren eirt I;l.cil-r.:r:-r-r:)! l:{l irriylen \\ror(len.
1; teuso irr llraliel..-rtt: il<-''!. 1r'.-r:1:, \'():l;\-l.ttrnlrcl:ilr-1 i'-rll^ \"tlsc:t-{-r':^t- lrtlj-
Goile.l.lrc j_r,r--t)ic r-iji::isclrcrr lil.i-'i1rat-rcn,,i ic j t:' l,e:ict- Ijrr I tr:r-rr §e-
frlrrricn r{rrrrlr:rr rrr,it}scn rrr:]r<:rt tle.r- (ir-.rr, it:ltt:t;tn'1rl)tt: Ii,' ! rt':-.i trtl: -
llrnvler auf.llicr Lcg li i.'(rci.rrc dcr Var-it:;le::iollel)'

I)cr- rrllo,lcnec\tlrr^trrrr arrl tlern T,icgenlrci-'l l;r:i ii;i':i.i'r- lr.-rt ':: ilt't't
al,ten rriirrri:;chen Iirrl-er-l,err uril- rrllotcrir Iliirt<: Irr i rl 'lett iirt'rc|t illlrl
als Arißcrrprrt:z.l)iescr"l'rrt^rn lratte I{iritt':',r:lrr--jttl iclllio l'trtlliliortt
tlera trLi'restrrrnrtt i'rn rler Stol.lc ,1e-s lrcrrtil.e,t rtllistrtal^clistrll-:trcsrl
nrit Si.rlnalcn ztt \rL)rselrcrr, tl;r ,lj e..;cr n j cirt votr IIiixl.cl- rtn'l Cor^vev
s i clrtlrar war'.

.'* . ]'..:
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.I-v I') llre:r'[)ie Iliimer in l)errtsclr]anrltr-llertelsmann VerIa,g,Giiter.g_loh
Il. F. l)iihler:rrl)i e Germanenfr - prisma-\rerJ-ag
S . Ir i r; c Ircr- [i'a lt i an : t? I) i e cr.s ten I)errt s clrenrr_Knarrr
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Orts- und Flrrrnamen clie arrf die Ilömer hinweis'en ]<önnten

SPiEGELBERe ntr Spiegelnamen kommen von s ec lrrm

. Borgentre i c

.Rad Meinberg

. Aalfeld

.IIann . -I'lünde n

. ll il

.Po11e'

. He16lringen
-I'1ün'ster
. llann . -l'liinrien
.l'ledebach
.Rischenarr i
. 1{artrrrr.g ''

b. Heidenlre inr

.Irreienoh]-

. Kneblinghau sen

.llIt

. Hoppecke

. Oker

. Schlangen

.Altenbergen

. Al tenbeken

.Bad Sachsa

. I{ar s te in

. Frankenber.e
Romberge , Homberge, Bomberge

amen auf Kernme = carninus (t{e .c)

Kemrne b.Hildesheim ,Ktrnmelber.g b.
Kemnade b. Bodenwerder, Bad Lar-rterber.g
Dlemel = Timmel = kemme = caminr.rs

Iiamen auf ripa = Ufer
Anreppen b.Parlerborn (lager)
Riepen b.Hameln
Frohrieper Berg b.Karlshafen

Spie ge l sber.g
Sple ther:.9
Spielber.g
Spie ge 1l<opf
Spie.qe ltrach
Spie lber.g
Spie 1ber.q
Spie ge 1 turm
Spie.ge lmüh1e
Sp iehdrg
Sperlber.g
Ler-rchteber.g
Spie lberg

Namen auf Rom
[{umecke
Rome cke
Romberg
Romtrer.g
Romke
Römerber.q
Rönkenberg
Fe ldrom
Röme rs te in
Rämerkopf
Römer shausen

h
b
b
b
t
b
b
i
t)
b
b
b

b
b
b
t,
b
b
b
b
b
b
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Feldelse

In1ars f e lder
Lunaborn
KasseI von
Dassel rr

b.Paclerhorn ( Lager )
b. Fürstenber.q

Berg b.Sieboldehausen
b.Uslar

castellum ?

ill|?

Römerlager

ftter Bach

Le ine

Kempen

b. Bad Sooden- Al lenclorf

bei Korbach von itter-\{e.g

von linum =

t). Altenbeken

Le ine
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